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der Geschäftsstelle angenommen. —- Preis für
die viergespaltene Millimeterzeile 6 Neichspfennige

Zurzeit ist Preisliste Nr. 5 gültig

Druck und Verlag
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76. Jahrgang

« Amtlicher Teil
Bekanntmachnngen des Landrats

J n h a l t s v e r z e i ch n i s: Erhöhung der Viehseuchenbeiträge
S. 135 — Ernennung zum Amtsvorsteher für Reichenfeld
S.135 — Schiedsmannernennung S.135 — Aufhebung
dreier Entschuldungsverfahren S.135 — Bekanntmachung
betr. Viehseuchenbeiträge S.135 — Viehseuchienpolizeiliche
Anordnung »S. 136 — Kartoffelhandel S. 136 —- Fleisch-
beschaubezirk Kritschen S.186 — Fleischbesschanbezirk Si-
byllenort S.136 —- Fleischbeschaubezirk Buchwald S.136
Bekanntmachungen anderer Behörden S. 137.

  

K. I. 05 Oe l s , den 29. September 1938

Miniftcrpräsident Generalfeldmarschall Göring

Beauftragter für den Vierjahresplan
Reichskommissar für die Preisbildung

RfPr. IV 112—7432
Berlin W 9, den 7«9. 1938
Leipziger Platz 7

Auf den Bericht vom 7. 7. 1938—D. P. I. L. 11 (163)

Betr.: Erhöhung der Viehseuchenbeiträge

Nach Kenntnisnahme der mir mit Ihren Berichten vom
17.5. nnd 7.7.1938 bek-anntgegebenen Einzelheiten des Vor-
anschlages über die Festsetzung der Viehseuchsenbeiträge für das
Rechnungsjahr 1938 erteile ich hierdurch emäß § 3 der Ver-
ordnung über das Verbot von Preiserhögungen vom 26. 11.
1936 die Genehmigung zur Erhöhung des Beitrages für das
Rechnungsjahr 1938 von 0,25 RM Ebis 0,41 RM bztv.
0,15 RsM auf 1,70 RM als Einheitsbeitrag für Rinder für das
Gebiet der neuen Gesamtprosvinz

Im Auftrage gez. Dr. Lam p e

K. II. 04

Der Bauer Alfred Horn in Reichenfeld ist als Amtssvor-
steher für den Amtsbezirk Reichenfeld eingetvie en worden.

Der Landrat

Ker 05 O e l s , den 29. Septembe 1938

_ Schiedsmannernennung ·

sz Durch das Peäsidium des hiesigen Landgeeichts ist der
Schneidermeister Erwin R i ch li n g in Dammer zum Schieds-  

mann-Stellvertreter für den Bezirk XII bestätigt und eidlich
verpflichtet worden.

Der Landrat

als Leiter des Kreiskommunalverbandes
—

L. Use O el s, den 26. September 1938

Auf Grund der Verordnung des Herrn Reiclxsspriäfidenten
zur Sicherung der Ernte und der landwirtschiaftlichen Entschul-
dung im Ost-hilfegebiet vom 17. November 1931 habe ich über
folgende Betriebe das Sicherungsversahren aufgehoben:

 

 

 

Lfd Des Betriebsinhabers Bemer-
h

„L Name s Stand Wohnort fangen

1 Gerhard Kmnst Buchwald
. Kreis Oels

2 Brnno Steinig Sadewitz
Kreis Oels

3 Ogtar Vartlch Zucllau
Kreis Oels   

—-

O els , den 28. September 1938

Bekanntmachung

 

K. I. 05

Gemäß §§ 8 und 10 der Biehseuchenentschädigungsfatzung find
die Viehseuchenbeiträge — getrennt für Einhu er und für Rin-
der — jährlich im voraus zu erheben. Es wird daher der für
das Rechnungsjahr 1 938 voraussichtlich erforderlich werdende
Bedarf an Betriebsmitteln für die sViehseuchsenentschädigungen
und Verwaltungskoften als Umlage auf die Besitzer »von Ein-
hufern (Pferden, E eln, Maultieren und Mauleseln) und von
Rindern in der Provinz Schlesien hiermit ausgeschrieben.
Die Viehseuchenbeiträge werden für Einhufer und Rinder

nach Einheitssätzen erhoben. «

A. Einshufer.

»Der voraussichtliche Jahresbedarf ist für Pferde oder sonstige
Einhufer unter Anrechnung des Bestandes vom Vorjahr und
Zuweisung aus dem Rücklagefonds mit 55 000 RM errechnet
worden. Bei der Viehzählung am 3.- Dezember 1937 sind ins-T
gesamt 280194 Einhufer (Pferde, Esel, Maultiere und
Maulesel) ermittelt worden. Von den svoraussichtlichen Auf-
wendungen entfällt demnach
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anf ein Pferd oder sonstigen Einhufer der Betrag
von 0,1963 RM

oder — auf volle 5 Rpf. aufgernndet gemäß Ziffer 5 der Er-
hebnugsvorschrifteu —

0,20 RM je Einhufer.

In dieser Höhe wird der Vieleeuchenbeitrag für Eiuhnfer
hiermit festgesetzt.

B. Rinder.

Der voransfichtliche Jahresbedarf ift für Rinder unter An-
rechnung des Bestandes vom Vorjahr und Zuweisung aus
dem Rücklagefonds mit noch 2715 000 RsM errechnet wor-
den. — Dieser hohe Bedarf ist durch die herrschende Maul-
und Klaueuseuche bedingt. Bei der Viehzähluug am 3. De-
zemsber 1937 sind in der Provinz sSchlefieu insgesamt
1599 065 Rinder ermittelt worden. Von den voraussicht-
lichen Aufwendungen entfällt demnach auf 1 Rind der Be-
trag von 1,697 RM oder ——- auf volle 5 Rpf. aufgerundet ge-
mäs; Ziffer 5 der Erhebungsvorschrifteu —

1,70 RM je Rind.

Die Viehfeuchenbeiträge für Rinder werden in dieser Höhe
hiermit festgesetzt
Der Herr Reichskommissar für die Preisbildung hat unterm
7. September 1938 — IV. 112—7432 —- die Genehmigung zur
Erhebung der BeiträgezxürRinder in vorstehender Höhe er-
teilt. —- Sollte dieser « etrag infolge weiterer Ausbreitung
der Maul- und Klaueuseuche zur Deckung der Ausgaben nicht
ausreichen, dann muß der Fehlbetrag durch Nachumlsage er-
hoben werben.
Die Laudräte und die Oberbürgermeister der Stadtkreife sind
durch besonderes Schreiben ersucht worden, die Viehseusfeisp
beiträge einzuziehen und bis 1. November 1938 an die au-
deshauptkasse von Schlefieu in Breslau 2, Laudeshaus, ab-
zuführen. Die auf die einzelnen Land- und Stadtkreise ent-
fallenden Viehfeucheuabgabeu können in den bei jeder Land-
kreis(Stadtkreis)verwaltuug befindlichen Verteilungslisteu ein-
gesehen werden.

B r e sla n, den 19. September 1938

Der Oberpräfident

(Ve·rwaltnng des Schlesischeu Provinzialverbaudes)

Abt. Viehf. Entsch.
1. 8./38 A 1

1

Die Zählungslisten gehen den Gemeinden in den nächsten
Tagen mit besonderem Auschreibeu zu. Für die Erhebun der
Beiträge erhalten die Gemeinden 1% He egebühr. Die Za lung
der Viehseucheubeiträge ist gesetzliche Pflicht. Von den Tier-
befitzern erwarte ich mit Bestimmtheit, daß sie dieser ihrer
Pflicht pünktlich und restlos nachkommen. Die Abführun der
eingesammelten Beiträge an die hiesige Kreiskonunuualkas e hat
bis zum 20. Oktober d. J. zu erfolgen.

Der Vorfitzende des Kreisansfkhnffes

L. 4 O e l s , sdsen 6. Oktober 1938

Viehfenchenpolizeiliche Anordnung

Die Maul- und Klanenfeuche ist amtstierärztlich neu fest-
geftellt worden:

am 30. September 1938 in Klein-Mühlatschütz und
am 3. Oktober 1938 in Zessel

Zum Sperrbezirk habe ich die Orte Klein-Mühlatschütz und
Ze el erklärt. clFür das Sperrgebiet gelten die Bestimmun en
meiner viehseu enpolizeilichen Anordnung vom 6. Januar 1 38
— Kreisblatt IS. 1 und 2.
Die Abheilung der Maul- und Klauenseuche ist in Süßtvin-

kel feftgesftellt und die Desinfektion ab enommen worden. Die
über die en Ort verhängten Sperrma nahmen habe ich auf-
gehoben.   

L. 4 O e l s, den 5. Oktober 1938

Kartoffelhandel

Als Kartoffelsverteiler für die Kreise Oels und Gr.-Warten-
berg find zugelassen:

Kalkbrenner Richard; Dammer (Kreis Oels), Dorfftrasze 15
Kirtzig Alois, Kunersdorf (Kreis Oels)
Scheerbarth Herbert, Bernstadt, Mühlenstraße 5
Thamm Karl, Sibyllenort (Kreis Oels), Villenkolonie
Hauptgenosseuschaxt Raiffeiseu, Groß-Wartenberg
Hauptgenossenschat Raiffeifen, Oels

Diese Firmen sind allein berechtigt, Kartoffeln unmittelbar
beim Erzeuger aufzukaufen uud gleichzeitig verpflichtet, über
jeden getätigteu Kauf einen Schlnszschein auszustellen.

Der Landrat

L. 4 Oels , den 30. September 1938

Fleifchbefchanbezirk Kritfchcn

Der Fleifchbefchaner Lindner aus Kritschen tritt ab 1. Ok-
tober d. J. in den Ru«hestand.
In Durchführung der Anweisung, künftig möglichst solche

Bezirke zu bilden, die dem Beschauer eine ausreichende Exi-
ftenO bieten, löfe ich den Bezirk Kritscheu auf und teile die Ort-
schaft Kritscheu dem Befchaubezirk Klein-Ellguth nnd Lndwigs-
dors dem Befchaubezirk Leuchten zu.
Die Regelung tritt ab 1. Oktober 1938 in Kraft.
Mit gleichem ’ eitpunkt fällt die ganze Ortschaft Netfche dem

Beschaubezirk S )marse zu. Die seinerzeit erfolgte Teilung der
Ortschaft Retsche unter die Beschauer Kaliuke und Hahn kommt
damit in Fortfall.
Als Vertreter für den Befchanbezirk Klein-Ellgut·h wird der

Beschauer Hahn in Leuchten bestimmt. Die Beschauer Kalinke
nnd Hahn vertreten sich weiter gegenseitig

Der Landrat

L.4 Oels, den 30. September Däde

Fleifchbefchanbezirk Sibyllenort

Der Fleischbefchauer Roder in Sibylleuort tritt ab J.. Ok-
tober in den Ruhestand.
In Durchführng der Anweisung, künftig möglichst solche

Bezirke znsbilden, die dem Beschauer eine ausreichende Existenz
bieten, löse ich den Besirk Sibylleuort auf und teile die Ort-
schafteu Sibyllenort und Sachfeuau dem Bezirk Langewiese zu.
Die Regelung tritt ab 1. Oktober 1.938 in Kraft.
Mit gleichem Zeitpunkt wird die Ortschaft Peuke aus dem

Befchaube,-irk Langewiese herausgnoimnen nnd dem Beschatt-
bezirk Bohran zugeteilt.

Als Vertreter für den Befchaubezirk Langewiese wird der
Beschauer Paul in Bohran bestimmt.

Der Landrat

Oels, den 23. September 1938

Fleifchbefchanbezirk Buchwald

Der Fleisch-beschaubezirk Buchwald, umfassend die Orttfchaften
Buchwald, Neudorf ·b.-B. und Weideubach ift neu zu - esetzen.

Interessenten wollen Bewerbungen unter Beifügung
a) eines felbstgeschriesbenen Lebenslaufes,
b) eines oli eilicheu Führungszeu niffes,
c) eines a weifes iisber die arifcse Abftammung und
d) nötigenfalls eines amtsärztlichen Zeugnifses über die

körperliche Geeiguetheit
bis zum 10. Oktober d. J. an den Herrn Amtsvorfteher in
Buchwald einreichen. Die Ortsbehörden des Kreises erfuche ich
um ortsübliche Bekanntmachung.
Den Herrn Amtsvorfteher in «Buchwald erfuche ich, mir die

eingehenden Gesuche gesammelt bis zum 17. Oktober d. J.
unter eingehender Klarlegung sder wirtschaftlichen, Familien-
und Vermögens-verhältniffe vorzulegen und mir geeignete Bor-

I.

schläge zu machen.

Der Landrat
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Bekanntmakhnngen anderer Behörden

Katasteramt O els, den 6. Oktober 1938

Die Bürgermeister, die mit der Rückgabe der bereits unterm
22 August d. I. zur Eintragung übergindten ,,Nachweisuug
uber Veränderungen im Bestände der ebäude« noch immer
im Verzuge sind, werden hiermit ersucht, die Nachweisung aus-
gefüllt und unterschriebem nunmehr spätestens bis 15. d. M
bestimmt zuriickzu enden.

J. V.: Unterschrift

Kreisbildftelle

Betr. Lernmittclbeiträge der Berufsschulen

Nachstehend gebe ich eine Feststellung der Landesbildstelle
Niederschlesieu bekannt:

Aus dem Miit-Erlaß vom 2. November 1935 RMin.-
Amtsblatt »S. 481 und der Stellungnahme der Reichs-
stelle für den Unterrichtsfilm, Berlin, geht hervor, daß
die ländlichcn Berufsschiulen zur Zahlung von 0,80 RM"
Lernmittelbeitrag jährlich herangezogen werden müssen.
Wenn im Sommerhalbjahr der Unterricht ausfällt, so
ixt im Winterhalbjahr der doppelte Betrag einzuziehen.
Line Änderung -desMiu.-sErlasses ist nur durch den
Herrn Minister möglich. Etwaige Anträge sind auf dem
Dienstwege von den Herren Kreisschulräten dem Herrn
Minister vorzulegen.

Betr. Beschaffung von Verdunkelungsanlagen

Unter»Hinweis auf» die betr. Verfügung des Herrn Regie-
rungsprasideuteu weise ich die Herren Schulleiter nochmals
daraus hin, dasz bei Beschaffung von Verdunkelungeu unbedingt
das Gutachten der Landesbildstelle einzuholen ist.

Betr. Vorführung von Nicht-Rde-Filmen in den Schulen

„ Die Vorführung von Filmen, die nicht von der Reichsstelle
fur den Unterrichtsfilm hergestellt sind-, ist nur dann gestattet,

_ lich, wenn diese beiden Be

 

wenn die s cFdU bescheinigt, daß der betr. Film einen besonderen
unterrichtli Jen Wert hat. Erst sbei Vorlage dieser Belscheiuigung
entscheidet die lSchulaufsichtsbehörde, ob sie den Fi m für die
Vorführung in den Schulen ihres Schulaufsichtsbezirkes zuläßt
oder nicht. Die Vorführun solcher Filme ist demnach nur mög-

fcheinigungen vorgelegt werden.

Betr. Lehr- und Nachschlagewerk über »Lichtbild und Film

in der Schule«

Im Einvernehmeu mit dem Herrn Kreisschulrat teile ich
mit, daß das Lehr- und Nachschlagewerk des gesamten Schul-
lichtbil«d- und Schulfilmwesens: ,,Likhtbild und Film in Unter-
richt und Volksbildung« von Dr. H. Amman, München, zum
Herstellungspreis von 4,00 RM (Normalpreis 7,50 RM), zu
erhalten ist. Das Werk wird den Schulen zur Anschaffung emp-
fohlen. Die Bestellsungen müssen aber bis zum 14. Oktober hier
eingegangen sein.

N i e d l i ch,

Kreisbildstellenleiter.

sB r e s l a u 1 7, den 4. Oktober 1938

Wetterbcricht des Reichswetterdicustes

Ausgasbeort Breslau-Flughafen

Ausgegebeu am 4. Oktober 1938

Abdruck, auch mit Quellen-ungethe, verboten

Im ersten Teil der vergangeuen Woche (vom 28. September
bis 4. Oktober) herrschte in Schlesieu heiteres und tagsüber
warmes Wetter. Jn der zweiten Wocheuhälfte trat der Witte-
ruugsumschwung ein, der in einigen Tagen zu stärkerer Bewäl-
kung und zu Niederschlag führte. Jn der kommenden Woche
(vom 5. bis 11. Oktober 1938) bleibt Schlesieu im Bereich einer
großzügigen West- bis Siidwestströmung Atlantische Störungs-
fronten dringen in rascher Folge nach Mitteleuropa, so daß in

 

 
Kurz und schmerzlos . . .

 

wirwollten.könnten wirIhnen prächtige Geschichten

über unseren Tabak. über die diesbezüglichen orien-

talischen Länder und die dazugehörigen Scheiche

und Schahs. Emirs und Efiendis erzählen.

. Aber wir sind der Meinung, daß auch das schön-

ste Histörchen nicht imstande ist. den Genuß an einer

Häu; bete-wann Privat noch zu steigern. Rauchen

Sie nur einmal diese so appetitlich irische Zigarette.

dann können wir uns alle weiteren“ Worte sparen.

« Sie können es uns gut und gerne glauben: Wenn
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Deutschland in den nächsten Tagen sehr wechselndes Wetter einstellen, dabei werden die Temperaturen merklich zurückgehen.
herrschen wird. Es werden stärkere Aufsheiterungen von höch- Im Durchschnitt werden in dem kommenden Vorhersagezeit-
stens ein bis zwei Tagen Dauer eintreten, wobei die Tempera- raum die freundlich-en Tage iiberwiegen. Ge en Wocheneude
tursen tagsiisber wieder rasch ansteigen. Dann werden sich Tage muß wieder mit einem Kaltlnsteinbruch gerechnet werden.
mit stärkerer Bewölkung, zeitweise sauftretende Niederschläges
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Familiendrucksachen
Besuch-Ratten
Verlobungsanzeigen
Vermählungsanzeigen

Geburtsanzeigen
Dankkarten allerflrt
Einladungskarten

Traueranzeigen
Trauerdankkarten

di
in moderner Ausführung liefert schnell, sauber

Buchdruckerei Rothe Z Politt, Oels
Verlag der Oelser Zeitung „Lokomotive an der Oder"  
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     Wut-ums
maß Min!
Daa weiß jede Hauefrau,
und deshalb findet regel-
mäßig das bei den Ehe-

nein-ern so,beliebte‘0roß-
reinmachen statt. Dabei
kommen ao viele nichtmehr ‘f—E

gebrauchte Gegenstände
zum Vorschein, für die T-

    
Winthalnnlan

unter den heutigen Wohno
verhältnieeen kein rechter '
Flut-vorhanden iat. — Verb
Indien Sie dieee stehe- ))3
durch eine Kleine Anzeige sz
In d „Lokomotive an der ·«
Ode . Mancher aueht viel-
let-Ist sahen lange danach,

l diese Gegenatlnde 
" Ist-result- est-tie-  
 

„Du mußt in Zukunft die Zeitung
lesen« soll man dem Nichtleser sagen;
»Du mußt ununterbrochen Deine

sZeitunT lelrn“ soll man dem Leser
lagen, er zeitweise abspkingt;
„ n daksst nicht abbestellen« soll
man dem Brüche: sagen.

der ab 2. Oktober 1938 gültig ist, wird

zum Preise von 20 Pf. abgegeben

in der Oelser Zeitung

»Lotomotioe un ver Don“    
 

Reklame oerzinst sich immer!  
- drum ein Versuch: «

« Beliebte Sorte its-Zofe _. «

Harke Ialleelianne 1a | 59 r:

leitest-sue extra es g 7“ et
er sen-c- anhucis tue-»-

IZWIW

llein täglich-klinkte-

KAISER'S
KAFFEE 


